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behandlung zu erhöhen, sollten die 

genannten chemischen Desinfektions-

mittelfrachten reduziert, im besten 

Fall eliminiert werden. Eine Lösung 

kann der Einsatz nachhaltiger Hygie-

netechnologie zur Desinfektion sein, 

wie die von Just in Air® entwickelte 

Hygienetechnologie. In dem Fall ge-

langen keine chemischen Desinfek-

tionsmittelfrachten in das Abwasser. 

Die Hygienetechnik von Just in Air® ar-

beitet mit Inhaltsstoffen, die eine Bio-

Listung der FiBL haben und über ein 

einfaches Vernebelungsverfahren im 

Raum ausgebracht werden. 

Energiegewinnung ist skalierbar
Ausschließlich mit organischen Belas-

tungsmedien befrachtete Abwässer 
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+ Abwasser von lebensmittelver-

arbeitenden Betrieben kann den 

gestiegenen Ansprüchen in Sachen 

Nachhaltigkeit und bei der Kostensen-

kung gerecht werden, wenn es biolo-

gisch behandelt wird. Damit Abwas-

ser einen solchen biologischen Prozess 

durchlaufen kann, müssen die dafür 

notwendigen Parameter geprüft und 

mit den betrieblichen Gegebenheiten 

in Einklang gebracht werden.

In der Regel durchläuft Abwasser 

mehrere Behandlungsstufen, die nach 

Beladungsfrachten definiert werden 

(siehe Abb. 2). In der Backwarenher-

stellung sind die Abwassermengen im 

Vergleich zu anderen Lebensmittel-

branchen zwar am geringsten, sie 

sind jedoch am höchsten mit Inhalts-

stoffen befrachtet.

Die Abwasserzusammensetzung
In der Abwasserbefrachtung wird zwi-

schen organischen Frachten aus dem 

Produktionsprozess und anorganischen 

Frachten differenziert. Zu letzteren ge-

hören z. B. Substanzen, die über die 

Desinfektionschemie eingetragen wer-

den (siehe Abb. 3). 

Ein Vergleich der Abwasserbefrachtung 

aus verschiedenen Bereichen der Le-

bensmittelherstellung – dies sind die 

Backwarenherstellung, Milchindustrie, 

Getränkeindustrie und Kartoffelverar-

beitung – zeigt die unterschiedliche 

Befrachtung der Produktionsabwässer 

(siehe Abbildungen 4 a bis d).

Was die Thematik der nachhaltigen 

Abwasserbehandlung zusätzlich kom-

pliziert macht, ist die Beladung mit 

Tensiden, Salzen und niedrig schmel-

zenden Lipidfraktionen etc. Für einen 

optimalen Ablauf des Entsorgungs-

prozesses müssen diese Fraktionen 

selektiert und abgefiltert werden. 

Ein weiteres Problem für die biologi-

sche Abwasserbehandlung stellen die 

umweltschädlichen Belastungen durch 

chemische Desinfektionsmittel aus 

klassischen Desinfektionsprozessen dar. 

Diese sind in der Menge und der 

Konzentration durch erhöhte Anforde-

rungen an die Betriebshygiene in den 

vergangenen Jahren gestiegen. 

Energie aus Abwasser 
Bei den sich aus den organischen Be-

lastungen durch Produktreste, Stärke, 

Eiweiße etc. im Abwasser ergebenden 

CSB*- sowie BSB**-Werten lässt sich 

jedoch auf natürliche Weise Energie 

gewinnen.

Um die Nachhaltigkeit, aber auch die 

Wirtschaftlichkeit in der Abwasser-

Abb. 3: Auszug der stofflichen Zusammensetzung von Abwasserfrachten in der 

Lebensmittelindustrie
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Abwasser als Energiequelle
Beim Einleiten von Abwasser werden lebensmittelverarbeitende Betriebe heute zunehmend als „Starkverschmutzer“

eingestuft. Gebühren steigen; die behördlichen Auflagen nehmen zu. Dabei kann Abwasser ein Wertstoff sein.
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Abb. 2: Schematische Darstellung der Abwasserbehandlung in der Lebensmittelherstellung
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können über ein Vorbereitungsverfahren 

einer Biogasanlage zugeführt werden. 

So kann nachhaltig Energie gewonnen 

werden. Die Energiegewinnung aus 

der CSB-Befrachtung im Abwasser lässt 

sich skalieren. Eine Beispielberechnung 

der Energiebeladung für eine Biogas-

anlage zeigt Abbildung 5. Es handelt 

sich um eine überschlägige Berech-

nung. Zur genauen Bewertung müssen 

weitere Faktoren aus jedem Einzelfall 

berücksichtigt werden. 

Ansätze zur Optimierung 

der Abwasserbehandlung:

+ Reduktion chemischer Desinfektions-

mittelfrachten, indem nachhaltige 

Hygienetechnologien eingesetzt 

werden

+ Erfassung und Messung der tat-

sächlich entstehenden Abwasser-

menge und des CSB-Befrachtungs-

grades

+ Prüfung einer möglichen Integration 

einer Biogasanlage zur Erzeugung 

von Energie aus den selektierten 

Belastungsmedien oder Kooperation 

mit einem Biogasanlagenbetreiber 

als Abnehmer der Abwassermengen. 

+++

*CSB: Chemischer Sauerstoffbedarf   

**BSB: Biologischer Sauerstoffbedarf

Abb. 5: Berechnungsbeispiel der Energiewertberechnung aus einer Biogasanlage
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Abb. 4: Mengenvergleiche aus 4 Lebensmittelzweigen

a) b)

c) d)

Besuchen Sie uns auf der IFFA:

Halle 8, Stand J96

Stolzes Mitglied der

Innovationn

Tel.: +49 (0) 80 41-799 24-0 | info.des@pht.group | www.pht.group

Hygienetechnik mit 
durchdachten und 

sicheren Details
+

Gemeinsam stark 

für mehr 

Produktsicherheit

Mehr zur 
Hygiene Alliance:

Selektionsverfahren        Biogasausbeute    ca. 0,3 – 0,4 m³ Biogas / kg CSB

                   Energieinhalt   ca. 1,9 – 2,6 kWh / kg CSB

Berechnung: X kg CSB / a × 1,9 kWh / kg CSB = X kWh / a

Abwassermenge       X Liter Abwasser / Tag

Abwasserbelastung     X mg CSB / Liter Abwasser


